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Zitat von Seph

Aus schulorganisatorischer Sicht ist es sehr sinnvoll, dass Lehrkräfte mindestens zwei
Fächer aufweisen müssen, in denen sie wissenschaftlich ausgebildet sind. Das macht
nicht nur die Planung an einer Schule sehr viel einfacher, sondern verhindert in vielen
Fällen Abordnungen an und von anderen Schulen, über die viele hier im Forum
(zurecht!) ebenfalls kotzen würden. Das gleichzeitige Studium von zwei (oder mehr)
Fächern geht aber nahezu nur mit Kompromissen in der Tiefe der jeweiligen
Fachrichtungen

Man kann trotzdem ein Fach "richtig" studieren und unterrichtet das andere Fach dann nur als
Beifach. Ich habe habe als promovierte Chemikerin, die sich auch in der Industrie hätte
bewerben können, Physik als Beifach.
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